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Änderung des Gesetzes über die politischen Rechte (GpR) 
 

 
Beschlussesentwurf: 
 
Der Ingress soll lauten: 
Der Kantonsrat von Solothurn 
gestützt auf die Artikel 25, 35 Absatz 1 Buchstabe d und 67 Absatz 2 der Verfassung des Kantons 
Solothurn (KV) vom 8. Juni 19861) 
nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf… 
 
 
Ziffer I: 
 
§ 29bis Absatz 1 soll lauten: 
1 Die Kantonsratssitze werden wie folgt auf die Wahlkreise verteilt: Die Einwohnerzahl des 
Kantons wird durch 100 geteilt. Die nächsthöhere ganze Zahl bildet die Verteilungszahl. Jeder 
Wahlkreis erhält so viele Sitze, wie die Verteilungszahl in seiner Einwohnerzahl enthalten ist. 
 
§ 46 Absatz 2 soll lauten: 
2 Ein Rückzug der Kandidatur ist der Eingabestelle spätestens bis zum Dienstag nach dem 
Wahltag, 17.00 Uhr, schriftlich mitzuteilen. 
 
§ 52 Absatz 1 soll lauten: 
1 Listenverbindungen zwischen Parteien oder Gruppierungen sind ungültig. Innerhalb einer 
Partei können sich lediglich zwei oder mehr Listen mit gleicher Parteibezeichnung, die sich einzig 
durch einen Zusatz zur Kennzeichnung des Geschlechts, der Flügel, der Region oder des Alters 
unterscheiden, miteinander verbinden. 
 
§ 91bis Absatz 3 soll lauten: 
3 Der Regierungsrat kann die Ausübung der elektronischen Wahl- und Stimmabgabe örtlich, 
zeitlich und sachlich begrenzen. 
 
§ 127 Absatz 4bis soll lauten: 
4bis Die für eine Ersatzwahl Vorgeschlagenen gelten als in stiller Wahl gewählt, wenn nicht mehr 
Kandidaten oder Kandidatinnen zur Wahl vorgeschlagen werden als Sitze zu besetzen sind. 
                                                      
1) BGS 111.1. 



  

 

 
Im Übrigen Zustimmung zum Beschlussesentwurf des Regierungsrats. 
 
 
 
Für die Redaktionskommission 
Präsidentin:  Aktuarin:  
Anna Rüefli Pascale von Roll 
 
 
Sprecher/in der Kommission: Anna Rüefli 
 


